
Kaschmirsafari im Nordpiemont 
Auf Einkaufstour im alten Land der Weber und Stricker   

Fabrikverkauf im Piemont ist anders als Fabrikverkauf in Metzingen. Südlich der Alpen trifft  man selten 
auf Praktikanten, die einen BOSS-Sakko mit extrabreiten Schultern suchen. Die Direktverkaufsstellen 
(punti vendita) von Edelkonfektionä-
ren wie Loro Piana und Zegna locken 
auch nicht mit schrillen Rabatten und 
Lagerhallen-Charme. Stattdessen war-
ten gepflegte Läden mit geschultem 
Personal. Die Region südwestlich vom 
Orta-See, ehemals ein  traditionelles 
Land der kleinen Weber und Stricker ist 
mittlerweile zum Weltzentrum hoch-
wertiger Wollverarbeitung geworden. 
Die „Strada della Lana“ führt durchs 
Kaschmirland zwischen Biella und Se-
sia Tal, hier liegen lohnende Einkaufs-
ziele nah beieinander; zu erreichen 
über die A 26, Ausfahrt Romagnano 
Sesia:

 Loro Piana bei Romagnano Sesia. Im 
neuen Outlet des weltgrößten Kasch-
mirverarbeiters gibt es nicht nur Edel-
teile, sondern auch Sport- und Frei-
zeitkleidung für Damen und Herren; 
dazu Lederwaren und Accessoires. Die 
ergiebige Adresse ist im populärsten 
deutschsprachigen  „Schnäppchenfüh-
rer“ nicht aufgeführt, so bleibt einem 
die Begegnung mit tütenschwingenden 
Busgesellschaften erspart. Die Präsen-
tation wirkt wertig wie das Sortiment, 
Herren links, Damen rechts, in der Mit-
te die Kasse, dahinter Aufbewahrungs-
fächer für die Beute. Im Falle von Er-
schöpfungserscheinungen wartet eine 
gesylte Espresso-Bar mit Clubsesseln. 
An derselben Straße, Via Novara Nr. 
263, die Lanificio von Luigi Colombo. 
Damen- und Herrenkonfektion, Acces-
soires, auch Decken und Plaids. Der 
Laden wirkt neben dem von Loro Piana 
deutlich volksnäher, ebenso die Preise. 
Reinschauen lohnt schon deshalb, weil 
die Adresse nur ein paar hundert Meter von Loro Piana entfernt liegt.

Weiter im Sesia-Tal, Richtung Varallo: Agnona, in Borgosesia-Agnona. Der betagte Verkaufsraum 
schaut ein wenig nach Aschenputtel aus, es mag Einbildung sein, manchmal riecht es sogar nach 
Mottenkugeln. Andererseits findet man bei Agnona mitunter ein besonders günstiges Teil (Damen 
und Herren).

Zegna in Trivero: Der Ermenegildo Zegna Laden beim alten Firmensitz Trivero führt nur  Herren-
konfektion, diese allerdings überaus breit sortiert. Es wartet ein eleganter old-style Laden mit dunklen 
Holzregalen, Stammpersonal und Herrenausstatter-Ambiente. Nichts erinnert hier an eine Schnäpp-
chen-Bude, in der Geizhälse drängeln. Im linken Ladenteil aktuelle Teile, rechts ein schmaler Durch-

Bei Ermenegildo Zegna in Trivero    



gang zur deutlicher reduzierten Ware: Sakkos, Anzüge, Strick und Hemden. Zur Entspannung 
nach der Jagd könnte der von den Firmengründern angelegte, über 100 Quadratkilometer große 
Naturpark „Oasi Zegna“ dienen, er wird durch eine 25 Kilometer lange Bergstraße, die „Panora-
mica Zegna“ erschlossen. Im neuen Tuch mögen die Ausblicke auf Po-Ebene und Monte Rosa 
noch erhabener erscheinen.  

- Loro Piana, Via per Novara 484, 28078 Romagnano Sesia, gleich nach der Autobahnausfahrt. Tel. 0039-0163-826875, 
10 bis 19 Uhr, auch So.

- Luigi Colombo, Via Novara 263, 28078 Romagnano Sesia.  Tel. 0039-0163-842017, werktags 9 bis 19 Uhr, Mo ab 14.30 
Uhr. 

- Agnona, Via Casazza 7, 13011 Borgosesia/Agnona (steile Auffahrt ab unterem Dorfende), werktags 10-19 Uhr, Mo 
15-19 Uhr. Tel. 0039-0163-202111.

- Zegna, Via Marconi, 44, 13835 Trivero, Ortsteil Lora (Centro Zegna). Tel. 0039-015-756539. werktags 9.00-12.30 
Uhr/14.30-19.00. Mo-Vormittag geschlossen.  

- Mittelklasse-Pension über dem Westufer des Orta-Sees: Panoramico, Via Frua 31, I-28894 Madonna del Sasso, Tel: 
0038-0322-981312, www.hotelpanoramico.it

 


